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FRIDERICUS II . MARCHIO BADENSIS , ENGELHAR .

DI DE WINSPERG ROGATU PROTECTIONEM

MONASTERII LICHTENSTERN IN SE

RECIPII .

ANNO MCCCXII .

Ex Beſoldi monimentis rediv . monaſler . Wirtenb . P . II . monaſt . virgin . Liclitenſtern .
u. VIl . pag . 94 .

4 Engelhard von Weinſperg vergich offentlich vnd bekhenne
mich an dieſem Briefl , vnd thun Khundt allen den die jn

anſehen oder hœrendt leſen , Das ich mit wolbedachtem Muth und

mit gutem Rathe des Edlen Herrn meins lieben Bulen , ( a ) Maurg -
graten Fridericis von Baden , han luterlich durch Gott vnd durch mei -

nes Vatter ſeeligen Seele willen , vnd durch meine Sèelen willen dar -

zu geben redlich recht meinen guten Willen vnd Gunſt „ das meine

Gename Herr Conrad von Weinſperg hat geben eigentlich frylich vnd

Ewiglich den Erſamen Geiſtlich Frawen der Samenig dem Convent

vnd Cloſter zu dem Liechtenſtern grawes Ordens das in Würtzburger
Biſtum gelegen iſt alle vnſer Lütte , vnd alle vnſer Gut vnd Recht vnd

( a ) Bul , antiquum vocabulum , ſignificat Amicum , veluti bulen , denotat cu -

piditatem ineundi amicitiam cum aliqua puella , & metaphorice idem

eſt , quod ambire , vel appetere rem , quam , quis diligit : unde Prin -

cipes ſe vocant Eiber Liebden .
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alles vnſer Win Gelt vnd alles vnſer Pfenning Gelt beſucht vnd vn -

beſucht die wir hetten in dem Wiler zu Dentbach vnd in derſelben

Markhe . Es ſy in Holtz oder an Walde , oder es ſy an Acker , oder

an Weingarten oder an Wiſen oder an Weide . Wa ſy gelegen ſind oder

wie ſy geheiſſen ſindt , Alſo daſs ſy vnd alle jhr Nachlhommen in dem

Cloſter dieſelben Lütte Gut vnd Recht , vnd darzu das Win - Gelt vnd

das Pfenning Gelt ſollen frylich haben nieſſen vnd beſitzen mit allen

rechten eigentlich vnd Ewiglich als ander jr freyeigin Gut ohne alle

Irrung , mit allem dem Gelt vnd mit allen den Nutzen als wir ſy her⸗

bracht haben , vnd darvber einer mehreren Sicherheit , ſo hann ich

Engelhard von Weinſperg frylich vnd eigentlich vffgeben vnd darzu

mit dieſem Brieff , So gib Ich vff Redlich vnd Lediglich , als es Crafft

vnd Macht haben ſoll den vorgeſchribnen Geiſtlichen Frawen der Sa -

menig dem Convent vnd dem Cloſter gemeinlich zu dem Liechtenſtern

alle die Eigenſchafſt , vnd alle die Recht die Ich het oder mach haben

an denſelben Lütten , Guten vnd Rechten vnd an dem Vmb Gelt vnd

Pfenning Gelt vnd darzu mich verzigen vnd verzihe mich auch an die -

ſem Brieff redlich vnd mit allen Rechten all der Anſprach vnd aller der

Recht die Ich oder meine Nachkhommen mœchten haben oder fürbaſs

mecchten gewinnen an denſelben Lütten Guten vnd Rechten oder an

demſelben Win Gelt oder Pfenning Gelt . Alſo das Wweder Ich noch

khein mein Nachkhommen fürbaſs nicht mehr khein Anſprach darnach

haben ſolten an kheiner ſtatt noch ſollen kheiner Sach recht daran ha -

ben vnd ſollen nichts mer damit ze ſchaffen haben vnd darzue ſo ſoll

weder Ich noch khein mein Nachkhommen denſelben Frawen oder dem
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Cloſter an denſelben Lütten Guten vnd Rechten vnd an dem Gelt vnd

an dem Nutzen die von denſelben Guten gevallent khein Irrung noch

kheinen Schaden noch khein Leit thun noch laſſen thun vmb von vnſern

Wegen vnd darzu ſoll ich vnd meine Nachkhommen ſy daruff getrew -

lich ſchirmen vnd heigern one alle Geverde , vnd alle dieſe vorgeſchrib -

ne Ding han ich gelobt , vnd gelob ſye an dieſem Brieff Sach vnd Stete

2e halten vngeverlich mit guten Trewen vff meinen Eyd , vnd han mei -

nen Lieben Bulen den vorgemelten Marggraven Friderich von Baden ge -

betten , daſs Er der Ding Gezeüge iſt und iſt auch darxu durch ſeiner

Seele ꝛwillen derſelben FHraiben vnd des Cloſters gnadiger Schirmer mit

mir 100f en , vnd darüber ſo hat er durch mein Bett ſin Inſigel ge -

leiten an dieſen Brieff zu meinem Inſigel zu einem waren vnd ſtetten

Vnrkhunde vnd Sicherheit aller vorgeſchriben Ding . vnd wir Friderich

Marggrave von Baden der vorgemelte bekhennen vns an dieſen Brieff

vnd vergehen aller vorgeſchriben Dinge , daſs wir der Gezeũg ſyen vnd

das der vorgenant Engelhard von Weinſperg mit vorbedachtem Muth

alſo gethan hat vnd das ſy mit vnſerm Rathe vnd guten Willen geſche -

hen ſind alle Dinge als vorgeſchehen ſtat vnd daruber zu Vrlchunde So

haben wir vnſer Inſigel geleit an dieſen Brieffe zu dem vorgemelten

Engelhards von Weinſperg Inſigel durch bede der anhangende der -

ſelb Brieff .

Geben do man zalt von Gottes Geburtt druzehenhundert Jahre

vnd darnach in dem Zwoœlfften JIahre an Sanct Gallen Tag .
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